
Ehrenamtskonferenz

„Neue Medien – Fluch oder Segen?“

Anmeldung Anfahrt

Die Arbeitsgemeinschaft der Frankfurter 
Ehrenamtsorganisationen lädt zum Thema

Unterstützt durch:

Samstag, 13. Oktober 2012
10 Uhr bis ca. 18 Uhr

Römer
Römerberg 21, 60311 Frankfurt

Hiermit melde ich mich verbindlich unter Anerkennung 
der umseitig genannten Teilnahmebedingungen an. Ich 
erkläre mich damit einverstanden, dass meine Angaben 
zum Zwecke der Veranstaltung gespeichert werden 
dürfen.

Kostenbeitrag:	 € 18,-

Leistungen: Teilnahme, Namensschild, Verpflegung, Teilnahmebe-
scheinigung. Als Kostenbeitrag für Getränke und Essen müssen wir ei-
nen Betrag von 18,-. berechnen. Der Teilnehmer erhält eine Rechnung, 
die binnen 14 Tagen nach Rechnungsdatum zu begleichen und auf 
seinen Namen und den der Organisation ausgestellt ist. Erst mit dem 
Eingang des Rechnungsbetrages ist die Anmeldung vollständig.

Onlineanmeldung unter: www.ag-ehrenamt.de

Öffentliche Verkehrsmittel:

Straßenbahn: Linie 11, Haltestelle „Römer“
U-Bahn:	Linien U4 und U5, Haltestelle „Dom/Römer“

Kontakt und Information:

Arbeitsgemeinschaft Frankfurter 
Ehrenamtsorganisationen (AG Ehrenamt) 	

Vertreten durch Thomas Sittler 
Oberer Kalbacher Weg 10
D - 60437 Frankfurt

Telefon:	+49 (0) 69 - 400351-88 	
Telefax:	 +49 (0) 69 - 400351-89 	
E-Mail:	 info@ag-ehrenamt.de

Veranstalter:

Arbeitsgemeinschaft Frankfurter 
Ehrenamtsorganisationen
im Auftrag des Sportkreis Frankfurt e.V.
Wächtersbacher Str. 80
60386 Frankfurt

Mitgliedsorganisationen:

Ich möchte an folgenden Workshops teilnehmen:

Bitte nur ein Kreuz je Block, folglich im Block 1 entweder Thema 1, 2 
oder 3 und im Block 2 entweder das Thema 4, 5 oder 6.

Datum, Rechtsverbindliche Unterschrift

Block 1 (12:00 Uhr – 13:15 Uhr)
Workshop I	 Workshop II	 Workshop III

Block 2 (14:15 Uhr – 15:30 Uhr)
Workshop IV	 Workshop V	 Workshop VI

Name:

Organisation:

Position:

Pers. Adresse:

PLZ und Ort:

E-Mail:

Telefon:

AG Ehrenamt
Frankfurt

FETTUNDROSIG 
Büro für Web- und Grafikdesign

Industrie- und Handelskammer

     

 

Frankfurt am Main

   

Solidarische
Kreisverband Frankfurt am Main e.V.

Jede Menge Leben.

Stadtgesellschaft



Teilnahmebedingungen

Die Anmeldung ist bis spätestens 26.09.2012 schriftlich an die 
AG Ehrenamt, per Fax an die 069-400-351-89, per Email an 
konferenz@ag-ehrenamt.de oder Online unter 
www.ag-ehrenamt.de vorzunehmen. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Personen begrenzt und wird in 
der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Mit der Anmel-
dung erkennt der Teilnehmer/-in die Teilnahmebedingungen 
und den Kostenbeitrag an. Die Teilnahme wird nach Geldein-
gang via Email bestätigt.

Bis 21 Tage vor Veranstaltungsbeginn kann der Teilnehmer/-in 
von die Teilnahme kostenneutral absagen. Bereits gezahlte 
Beiträge werden auf das Absenderkonto zurück überwiesen. 
Maßgebend ist der Eingang der Absage. Absagen, welche nach 
dem 5. Oktober 2012 eingehen können aus organisatorischen 
Gründen nicht zurück erstattet werden.

Der Veranstalter ist berechtigt, bei Vorliegen höherer Gewalt 
oder anderer wichtiger Gründe, wie z.B. zu wenige Anmeldun-
gen, die Veranstaltung abzusagen. Bereits gezahlte Beiträge 
werden erstattet.

Änderungen im Ablauf, der Moderatoren etc. bleiben dem Ver-
anstalter vorbehalten und berechtigen weder zum Rücktritt 
noch zur Minderung des Kostenbeitrages, soweit die Qualität 
der Veranstaltung nicht wesentlich beeinträchtigt wird.
Der Veranstalter haftet nicht für Schäden, die Teilnehmer im 
Zusammenhang mit der Veranstaltung entstehen, es sei denn, 
der Schäden beruht auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit von 
ihr oder ihren berufenen Erfüllungsgehilfen verursacht. 
Datenschutzhinweis: Die personenbezogenen Informationen 
werden ausschließlich für die Veranstaltung genutzt und nicht 
weiter gegeben.
  
Ausrichter/Veranstalter: 
Arbeitsgemeinschaft Frankfurter Ehrenamtsorganisatio-
nen im Auftrag des Sportkreis Frankfurt e.V.

Die Welt steht in einem ständigen Wandel.

Nicht nur Menschen sondern auch deren Organisationen 
und Strukturen verändern sich im Laufe der Zeit. Die ehren-
amtlichen Organisationen in Frankfurt gehen mit der Zeit. 
Jedoch gibt es Unterschiede in der Qualität und Quantität.

Die Ehrenamtskonferenz der Frankfurter Ehrenamtsorga-
nisationen hat sich zur Aufgabe gestellt, sich untereinan-
der zu vernetzen und verschiedene Teile der Zukunftsge-
staltung informativ zu begleiten.

Deswegen richtet sich diese Einladung an alle ehrenamt-
lich tätigen Personen aus dem Rhein-Main Gebiet um die 
Möglichkeiten des Kennenlernens und der Informations-
gewinnung nutzen zu können.

Ablauf:
10:00	 Begrüßung durch den Stadtrat Volker Stein

10:15	 Impulsvortrag durch Sebastian Moleski, Vorsitzen-
	 der „Wikimedia Deutschland e.V.“
	 Thema: „Motivation im Freiwilligen-Engagement“
	 mit anschließender Podiumsdiskussion. 
	 Teilnehmer:
	 Sebastian Moleski, Vorsitzender Wikimedia Deutschland e.V.
	 Roland Frischkorn, Vorsitzender Sportkreis Frankfurt
	 N.N., Amt für Multikulturelle Angelegenheiten der 
	 Stadt Frankfurt am Main
	 Moderation: 
	 Simone Wagenhaus, Frankfurter Neue Presse

11:30	 Kaffeepause

12:00	 Workshopblock I (Themen und Inhalte nebenstehend)

13:15	 Mittagspause

14:15	 Impulsvortrag durch den Medienunternehmer 
	 und Internet-Pionier Ossi Urchs
	 „Social Media Kommunikation: Alles freiwillig!“

14:45	 Podiumsdiskussion zum Impulsvortrag

15:30	 Kaffeepause

16:00	 Workshopblock II (Themen und Inhalte nebenstehend)

17:15	 Grußworte der Stadt Frankfurt, Zusammenfassung 
	 und anschließender Empfang

17:45	 Get Together

 

Alle Teilnehmer können je Workshopblock aus 3 verschie-
denen Themen auswählen

Block 1 um 12:00 Uhr

Workshop I: „Mehrwert Internet“ Andreas Köninger, Sina-
kom AG, Wiesbaden moderiert für Internet-Einsteiger die Mög-
lichkeiten, wie man nach außen kommunizieren kann und 
worauf man achten sollte. 

Workshop II: „Möglichkeiten der Nutzung der sozialen 
Netzwerke“ Welche Quervernetzungen können genutzt 
werden und wie kann sowas aussehen. Z.B. Wie sieht die 
„Telefonkette“ früherer Tage heute aus und was muss ich 
dabei beachten. Referent: Nils Berthold, Redakteur beim „Lauf-
feuer“, der Mitgliederzeitschrift der Deutschen Jugendfeuerwehr
Moderation: Claus-Jürgen Göpfert, Frankfurter Rundschau

Workshop III: „Bedarfserkennung“ Ein Best-Practice Bei-
spiel. Wie können Vereine ihr Angebot so steuern, dass es 
auf die Menschen passt. Information durch die TG Born-
heim. 

Block 2 um 16:00 Uhr

Workshop IV: „Facebook – richtig genutzt“
Holger Ehling, Journalist, Buchautor erläutert unterhaltsam, 
anschaulich und praxisnah die Dinge, die man im größten 
sozialen Netzwerk der Welt tut – und was man besser blei-
ben lassen sollte. Besonderer Fokus liegt dabei auf der sinn-
vollen Facebook-Nutzung für die eigene Organisation und 
der optimalen Darstellung.

Workshop V: „Globales Medium für lokale Projekte:
Das ‚ferienportal.de‘ des Frankfurter Jugendrings /
‚freizeit-helden.de‘ der Stadtteilbotschafter
der Stiftung Polytechnische Gesellschaft“ Referenten: 
Christian Graf, ‚freizeit-helden.de‘ / N.N., Frankfurter Jugendring

Workshop VI: „Multikulturalität im Internet“
Referent: N.N., Amt für multikulturelle Angelegenheiten, Stadt Frank-
furt am Main


